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T05 aktuell Nr. 136 
Juni 2011 VEREINSZEITUNG DER TURNERSCHAFT

Termine
Monatsversammlung
11. Juli, Alter Wirt

Schlierseefahrt der Jugend
15.-17. Juli

Gemeinsam wandern 
Höhen der Vorberge: 
Samstag, 18. Juni, 9 Uhr
Kranzhornalm:
Samstag 10. September, 8:30 Uhr
Treffpunkt am Vereinsheim

Internet: 	www.turnerschaft 1905.de
E-Mail: 	 mail@turnerschaft1905.de

Über eine rege Teilnahme freuten sich die Vorstandsmitglieder

Hauptversammlung im März
Am 14. März 2011 fand in Ra-

mersdorf die jährliche Mit-
glieder-Hauptversammlung statt. Der  
1. Vorsitzende Hans Gratzer betonte 
in seiner Begrüßungsrede, dass er sich 
besonders über die rege Teilnahme 
freue. Immerhin 40 stimmberechtigte 
Mitglieder fanden den Weg in die 
Gaststätte Alter Wirt. 

Einen ganz besonderen Höhepunkt 
gab es gleich zu Beginn: Unter gros-
sem Beifall aller Anwesenden ehrte 
er Josef Hobmair für 65 Jahre treue  
Mitgliedschaft und überreichte ihm 
dafür eine Urkunde nebst Ehrennadel 
in Gold (siehe Bild rechts).

Vorstand neu gewählt
Der zweite Höhepunkt der Hauptver-
sammlung waren die im Zweijahres-
Turnus stattfindenden Vorstands-
wahlen. Dr. Herbert Schmutz, Josef 
Hobmair und Josef Sers bildeten den 
Wahlausschuss, als Wahlvorstand 
agierte Herbert Schmutz. 

Zur Wahl traten alle amtierenden 
Funktionsträger in gleicher Position 
erneut an, weitere Vorschläge gab 
es nicht. Die komplette erweiterte 
Vorstandschaft wurde durch die an-
wesenden Mitglieder einstimmig in 

ihren Ämtern bestätigt – ebenso wie 
die beiden Revisoren. Diese nannten 
übrigens in ihrem Bericht die Kassen-
führung durch Horst Tippelt „vorbild-
lich“. Die beantragte Entlastung der 

Vorstandschaft durch die anwesenden 
Mitglieder erfolgte einstimmig. Nach-
zulesen sind alle Details im Protokoll 
der Versammlung, das auf der Home-
page der Turnerschaft zum Download 
bereit steht (Rubrik „T05 intern“).

Jahresrückblick
In einem kurzen Rückblick erinnerte 
der 1. Vorsitzende an die Kinderweih-
nachtsfeier 2010, die wieder mal ein 
voller Erfolg war. Für die Erwachse-
nenweihnachtsfeier hätte sich die Ver-
einsführung über noch zahlreichere 
Besucher gefreut – das kann ja im De-
zember 2011 besser werden. 

Anschließend bat Hans Gratzer 
alle Spartenleiter um ihre Berichte. 
Darin schilderten diese noch einmal 
zusammenfassend die wichtigsten Er-
eignisse der letzten zwölf Monate. 

Der 1. Hüttenwart Heinz Feist 
blickte beispielsweise auf ein erfolg-
reiches Jahr zurück. Das Turnerheim 
in Schliersee ist Ausgangs- und Stütz-
punkt für zahlreiche Wander- und 
Radtouren. Es wird von allen Mitglie-
dern gut angenommen und gern ge-
nutzt. 2010 hatten wir dort insgesamt 
827 Übernachtungen. 

Haushaltsplan 2011
Horst Tippelt erläuterte den im Fe-
bruar 2011 erarbeiteten Haushalts-
plan. Mit einem Betrag von 32.000€ 
ist der Haushaltsplan 2011 in Ein-
nahmen und Ausgaben ausgeglichen. 
Er wurde durch die anwesenden 
Mitglieder einstimmig angenom-
men. Ein von unserem Kassenwart  
gestellter Antrag für eine Beitrags- 
ermäßigung für Übungsleiterassis-
tenten wurde auch einstimmig ange-
nommen. Gegen 22:30 Uhr schloss 
Hans Gratzer die Versammlung.
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Geburtstage
Wir gratulieren allen Jubilaren, die 
bis Ende Mai 2011 ihren Geburtstag  
feierten. Noch viele wunderschöne 
Jahre im Verein!

85 Jahre� Rolf Stock
75 Jahre� Erna Sers
65 Jahre� Gabi Spangler
60 Jahre� Gerhardt Schmidt

Herzlich Willkommen!
Unsere neuen Mitglieder  
begrüssen wir ganz herzlich:
Turnen
Andreas Dietrich
Volleyball
Julia Loeckel

Unser Spiel- und Sport-
fest findet ab sofort 

im Zweijahres-Turnus 
statt. Das bedeutet, dass 
es erst im nächsten Sommer 
wieder eines geben und heuer 
auch kein Leichtathletik-Dreikampf 
angeboten wird.

Alle, die weiterhin ihr deutsches 
Sportabzeichen machen wollen, ha-
ben die Gelegenheit dazu an den 
Dienstagen während unserer Kin-
derturnstunden auf dem Gelände des  
Innsbrucker Rings (ab 17 Uhr). 

Nach den Pfingstferien werden 
wir mit allen Interessierten das Train-
ning dafür starten. Dazu sind auch die 
sportlichen Eltern und die Jugend-
lichen vom Mittwochsturnen herzlich 
eingeladen.

Die Abnahme der Schwimmdis-
ziplin habe ich vorgesehen für Sams-
tag, den 9. Juli. Wir treffen uns wie 
im vergangenen Jahr um 10 Uhr im 
Michaeli-Freibad am Schwimmerbe-
cken und zwar bei jedem Wetter. Wer 
verhindert ist, kann natürlich mit mir 
einen Ersatztermin vereinbaren.
	                 Erika Pötsch, Turnwartin

Deutsches 
Sportabzeichen 2011

Mit einem Spiel- und Sportfest 
auf dem Marienplatz startete die 

Stadt München am 30. April ins Jubi-
läumsjahr 2011. Den ganzen Sommer 
hindurch werden verschiedene Akti-
onen des städtischen Freizeitsports die 
Münchnerinnen und Münchner zum 

50 Jahre Freizeitsport in München
Sport und zur Bewegung animieren.
Im Ost-, West-, Luitpold- und Rie-
mer Park bietet das Sportamt jeden 
Sonntag zwischen 14:30 und 18 Uhr 
kostenlos Bewegungsspiele mit und 
ohne Geräte für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene an. Hüpfburg, Klet-
terturm und Rollparcours warten auf 
die Besucher. 

Im Ostpark findet die Veranstal-
tung bei der Gymnastikwiese nahe 
dem Spielplatz beim Eingang St.-
Veit-Straße statt. Im Riemer Park 
wird das Gelände beim Spielplatz am 
See genutzt. Infos gibt es im Internet 
unter: www.sport-muenchen.de.
� Ralf Sablowski, Pressereferent

Steckbrief: Axel Rinkenburger
Funktion: Abteilungsleiter Volleyball (seit 2007)
Aktiv bei: Größenwahn (Volleyball)
Im Verein seit: 1999
Alter: ein Jahr unterm 40er
Geburtsort: München-Pasing 
Familienstand: verheiratet mit Nanni (Marianne) seit Oktober 2008
Kinder: eine Tochter „Franzi“ (*12/2010)
Beruf: selbstständig im Bereich PC- und Internetservices – „Mädchen für alles“
Hobbies: Volleyball (was sonst), Skifahren, Mountainbiken, Squash, Badminton, 
Kochen, Gitarre
Leibgericht: Dampfnudeln, Schweinebraten oder eine ordentliche Brotzeit
Sieht am liebsten im TV: bayerische beziehungsweise Münchner Filme und 
Serien, wie etwa „Wer früher stirbt, ist länger Tod“, „Irgendwie und Sowieso“, 
„Monaco Franze“, „München7“, „Pumuckl“ u.ä.
Lieblingsmusik: fast alles, sehr gerne Austria Rock (Ambros, Frendrich, Danzer 
oder alle zusammen als Austria3)

Sie haben sich getraut

Nach einer erfolgreichen langjäh-
rigen Testphase haben Ariane und 

Sten Gutowski im Wonnemonat Mai  
geheiratet. Bei der standesamtlichen 
Trauung waren auch ihre zwei Jungs  
Moritz und Tom (Tom im Bild) dabei. 

Die Feier mit Familie und Freunden 
fand im Roberto Beach in Aschheim statt 
– mit Karibikflair und leckeren Speisen 
und Getränken. Die anwesenden Volley-
baller konnten sich auf dem Sandplatz 
austoben, bevor am Abend ein DJ heiße 
Rhythmen auflegte. Wir wünschen der 
ganzen Familie alles Gute!Der ausgediente Volleyball war mit 1-Euro-

Stücken gefüllt und ordentlich schwer
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Unser Wanderwart Peter Griggel 
hat sich für dieses Jahr wieder 

zwei sehr schöne Touren ausgedacht. 
Eingeladen sind wie immer alle Mit-
glieder der Turnerschaft, sowie ihre 
Familienmitglieder und Freunde. 

Über die Höhen der Vorberge ...
... ohne Gipfel, dafür mit etwas Kultur 
und bequem. Von Miesbach über die 
Höhen der Vorberge nach Wilparting 

bringt uns diese Tour. Der Weg führt 
über einige interessante Orte mit en-
gem Bezug zum Leben im Oberland 
in den vergangenen Jahrhunderten. 

Am Endpunkt Wilparting geneh-
migen wir uns anschließend einen 
gemütlichen Frühschoppen. Für die 
gemeinsame Rückfahrt wird gesorgt.
Samstag, 18. Juni
Dauer: ca. 3 Stunden
Treffpunkt: 9 Uhr am Vereinsheim 

 
Über die Kranzhornalm ...
... auf die tolle Aussicht vom Kranz-
horngipfel. Das Kranzhorn liegt 
nördlich des Passionsspielorts Erl im  
Inntal. Es ist aufgrund seiner Lage ein 
schöner Aussichtsberg. 

Wir fahren zum Parkplatz an 
der Erlenbergstraße (Höhe 880m). 
Von dort aus geht es über einen ge-

mächlich ansteigenden Weg auf die  
bewirtschaftete Kranshornalm in 
1240 Metern Höhe. 

Ein kurzer, aber steiler Weg führt 
von dort auf den Gipfel des Kranz-
horns, 1366 Meter hoch.
Samstag 10. September
Dauer: ca. 1 Stunde zur Kranhornalm, 
weitere 20 Minuten bis zum Gipfel in 
1366m Höhe 
Treffpunkt: 8:30 Uhr am Vereinsheim

Gemeinsam wandern im Sommer 2011

Die Saison der Mixed-Freizeitliga 
München ist vorüber und brach-

te für unsere Teams überwiegend 
erfreuliche Ergebnisse. Die stärkste 
Mannschaft bleibt Just for fun, sie be-
legte am Ende einen hervorragenden 
4. Platz in Liga-Ebene 3. 

Das derzeit im Schnitt jüngste 
Team konnte nach dem Aufstieg in 
Ebene 4 die Klasse halten und spielt 
im nächsten Jahr mit dem Aufsteiger 
Mixed Pickles in dieser Klasse. 

Abgestiegen aus Ebene 4 sind lei-
der Größenwahn um Abteilungsleiter 

Axel Rinkenburger. Aufgrund perso-
neller Schwierigkeiten durch Abgän-
ge und starke berufliche Belastung 
einiger Mitspieler konnte das Team 
nach dem letztjährigen Auf-
stieg nicht die nötige Konstanz 
für den Klassenerhalt zeigen. 

Neu eingestiegen sind zur 
letzten Saison die Locker-
Blocker, die mit Platz 3 in 
der Ebene 5 den Aufstieg nur knapp  
verfehlten.

Und so geht´s weiter: Alle fünf 
Teams werden auch im kommenden 

Volleyball-Saison 2010/11
Jahr wieder in der Freizeitliga antre-
ten. Die Trainingszeiten sind Diens-
tag, ab 19:45 Uhr am Innsbrucker 
Ring 75 (Just for fun, LockerBlocker) 

und Donnerstag, 19:30 Uhr, 
im Michaeli-Gymnasium, Ha-
chinger-Bach-Straße 25 (alle 
anderen Mannschaften). 

In den Sommerferien wer-
den wir im Ostpark unsere 

Netze aufstellen. Wer mal reinschnup-
pern will: Dienstags bei schönem 
Wetter ab 18 Uhr beim Spielplatz. �
� Ralf Sablowski, Pressereferent

Liebe Vereinsjugend, auch dieses 
Jahr ist ein gemeinsames Wo-

chenende am Schliersee geplant. Es 
findet Mitte Juli von Freitag bis Sonn-
tag statt (15.-17. Juli 2011). Mitfahren 
können alle Kinder, die mindestens 
acht Jahre alt sind. 

Wir fahren mit der BOB um 16:30 
Uhr vom Starnberger Bahnhof ab 
(nördlicher Flügel des Hauptbahn-
hofs). Treffpunkt ist am Freitag um 
16:10 Uhr am Gleis 33. Am Sonn-
tag kommen wir dann um 17:57 Uhr  

Hüttenwochenende   	   für Kinder und Jugendliche
auf dem gleichen 
Gleis wieder an. 

Ihr benötigt einen Schlafanzug, 
Waschzeug, Hausschuhe, Wäsche 
zum Wechseln und feste Schuhe für 
die geplante Wanderung. Nehmt bitte 
auch warme Sachen und Regenzeug 
mit, dann seid ihr für alle Fälle gut 
ausgerüstet. Bettwäsche stellt der Ver-
ein zur Verfügung. Alles zusammen 
packt ihr am besten in einen Ruck-
sack, da der Fußmarsch vom Bahn-
hof zum Vereinsheim etwa eine halbe 

Stunde dauert. Außerdem brauchen 
wir den Rucksack auch beim Wan-
dern. Taschengeld ist nicht nötig, da 
ihr während des Wochenendes nichts 
kaufen könnt – für Essen und Trin-
ken wird reichlich gesorgt. Überlegt 
euch vorher ein paar nette Spiele und 
nehmt eventuell auch Tischtennis-
schläger mit. 

Romy und Erika teilen die An-
meldezettel in der Turnhalle aus. Wir  
hoffen auf rege Teilnahme!
� Viele Grüße, Eure Romy
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In der Jah-
r e s h a u p t -

versammlung im 
März hatte ich die ge-

planten Arbeiten an unserem Vereins-
heim angekündigt. Viele Mitglieder 
sagten spontan ihre Hilfe zu – wir ver-
einbarten, in der Hoffnung auf schö-
nes Wetter, Termine im Mai. 

Der Neubau des Vorhauses und 
die Verlegung des Pflasters, das schon 
viele Male ausgebessert wurde, konn-
ten somit in Angriff genommen wer-
den. Das Vorhaus sollte größer und 
breiter werden, eine größere Terrasse 
ist die Folge. Damit das Vorhaus nicht 
zu klobig wirkt, sollte die Eingangstür 
in einem Winkel von 45 Grad einge-
baut werden, so die Planung.

Notwendige Vorarbeiten
Die beiden Wochenenden der beiden 
Arbeitsdienste sind aller Erfahrung 
nach knapp bemessen. Damit alles 
gut lief, mussten einige Vorarbeiten 
erledigt werden. Schon am Donners-
tag, den 28. April, starteten wir des-
halb den Abbau des alten Vorhauses. 
Nach dem Ausmessen vor Ort konnte 
Reiner Hillmann die Sparren, Pfetten 
und Ständer zu Haus in der Werkstatt 
vorbereiten. Am ersten Freitag im 
Mai wurde das Pflaster mit Hilfe eines 
Bohrhammers entfernt und entsorgt. 

Am Wochenende vom 13. bis 15. 
Mai wurden die Ständer, Pfetten und 
Sparren montiert. Nachdem auch die 
Randsteine für die Terrasse gesetzt 
waren, konnte man die Umrisse und 
Ausmaße des Umbaus schon gut  
ausmachen. 

Wie so oft bei einem Umbau zeigte 
sich: Man muss immer mit einer 
Überraschung rechnen. Bei der Mon-

Arbeitsdienste im Mai: Vorhaus und Pflaster neu

tage der Pfetten und Sparren stellten 
wir fest, dass das alte Balkongeländer 
über dem Vorhaus so nicht bleiben 
konnte. Kurzerhand  entschlossen wir 
uns, auch das Geländer zu erneuern. 
Ach ja: So ganz nebenbei wurde die 
Küche neu gestrichen und kaputte 
Fliesen ausgewechselt.

Elektrik, Pflaster und mehr
Vom 20. bis 22. Mai wurde der Bal-
kon neu aufgebaut und die Balkon-
bretter aus Lärchenholz zugeschnit-
ten. Diese können aber erst befestigt  
werden, wenn das Kupferdach mon-
tiert ist, was am 4. Juni passiert.

Die Elektrik für Lampen und 
Steckdosen wurde neu verlegt. Schon 
am Freitag wurde damit begonnen, 
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das Pflaster zu legen. An dieser Stel-
le möchte ich einmal eine Ausnah-
me machen: Alle Mitglieder, die mir 
bei den Arbeitsdiensten helfen, sind  
enorm fleißig und mit großem Eifer 
bei der Sache. 

Wenn man aber unseren „Bänker“ 
Thomas Kainz beim Schneiden der 
Granitplatten sah, war man der Mei-
nung, der Mann habe noch nie etwas 
anderes getan. Danke!

Fit für den Sommer
Inzwischen ist das Vorhaus außen ver-
kleidet und die Tür schon gesetzt. Der 
Garten und das Außengelände wur-
den für den Sommer fit gemacht, jetzt 
können die Blumen wieder ihre ganze 
Pracht zeigen. 

Und im Haus bekam der kleine 
Aufenthaltsraum einen neuen Farban-
strich. Der „Schupfa“ erstrahlt eben-
falls in neuem Glanz.

Nicht vergessen möchte ich die 
fleißigen Damen, die bei jedem Ar-
beitsdienst für unser leibliches Wohl 
gesorgt haben. Sie haben zudem das 
Haus, die Betten und Zimmer wieder 
von oben bis unten perfekt geputzt, 
damit sich alle Mitglieder auf der 
Hütte wohlfühlen und gerne ihre Frei-
zeit in Schliersee verbringen.

An dieser Stelle möchte ich allen, 
die mir so tatkräftig helfen und immer 
für unsere „Hütt`n“ da sind, wenn ich 
sie brauche, ein herzliches Vergelt´s 
Gott sagen – in der Hoffnung weiter 
auf euch bauen zu können.

Am 4. Juni wird am Schliersee 
weitergemacht. Ich hoffe, dass wir mit 
den geplanten Arbeiten fertig werden 
und dass der Wettergott uns weiterhin 
so wohl gesonnen ist.�

� Euer Heinz Feist, Hüttenwart


